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des
Vereinigung

»Schweiz. Erziehungsfreundcs" und der » Pädagog. Monatsschrift".

Hrgcrn
des Vereins Kskh. Aehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen ksthol. Erziehungsvrreins.

Kinstedekn, Z. Januar I9VN. lt« 1. 7. Jahrgang.
Redaktionskommission:

Die H. H. Seminardircltoreu: F. X Kunz. Httzkirch, Luzerne H. Baumgartner, Zug! Dr. I. Sidtzkl
Riâenbach, Schwyz; Hochw, H. ào Benz, Psarrer, Berg, Kt. St. Gallen! und Cl. Frei, zum Storchen
in Einstedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den Chef-Redaktor
zu richten.

Abonnement:
erscheint monatlich 2 mal je den i. u. 15. des Monats und kostet jährlich für Vereinsmitglieder 4 Fr.,
für Lehramtskandidaten 3 Fr.; für Richtmitglieder 5 Fr. Bestellungen bei den Verlegern: Eberle
6 Rickenbach. Verlagshandlung. Einsiedeln. — Inserate werden die Igespaltene Petitzeile oder deren
Raum mit 30 Centimes (25 Pfennige) berechnet.

Meinen lieben Kolleginnen zum „Neuen Jahr!"

z«z>Aott zum Gruß! — Ich hätt Luch gerne
K>eut ein Sträußcheu dargebracht:

Doch die Blümchen find- gestorben
Unter winters Lrost und Nacht.

Lines hab ich noch gefunden.
Das des winters kauch nicht bricht!
Luch und mir zum Trost ich's pflücke,
's ist ein lieb — „Vergißmeinnicht!"
Sieh', es blüht beim Tabernakel,
/romm verklärt vom ew'gen licht:
Jesus — unser /rcund — der einz'ge —
leise spricht: „vergiß mein nicht!"

Geh' zur Schule! lehr' die Aleinen!
Tu' getreulich Deine Pflicht!
Auch das ärmste, schwächste, schlimmste
Ruft Dir zu: „vergiß mein nicht!"
will Vein Lifer Dir erkalten,
wende rückwärts Dein Gesicht;
Denk der Zeit, der stillen, ernsten,
Dort in Zug. - „vergiß mein nicht!"
Uns umschlingt ein Band der liebe,
Das dereinst der Tod nicht bricht.
Lin Verein, so schlicht, doch edel.
Ruft dir zu: „vergiß mein nicht!"
Nein, vergessen wir uns alle
Und auch uns're lehrer nicht;
Alle, all umschling ein Kränzchen
Seistiger Vergißmeinnicht! m-rle Ketser.
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